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Fachtagung Fit fürs Lernen, Fit fürs Team

1. Organisation

2. In eigener Sache – LISUM
Struktur des LISUM BE – BRB

3. Aktives und Selbstgesteuertes Lernen gestalten
Fragen an die Referenten

Dr. Hans-Jürgen Lindemann

Leiter des MV I-Lern-Ko

2. Fachtagung:
Aktives und selbstgesteuertes Lernen gestalten

Berufliches Lernen

Formelles 
Lernen

Lernfeldansatz

Fachsystematik

Gegenstandsbezogen

(Berufsschule / 
Unterweisung)

Berufliche Handlungskompetenz

Reflexive Handlungskompetenz

Informelles 
Lernen

Intrin-
sisches
Lernen

Reflektiertes 

Erfahrungslernen

Erfahrungslernen

Nach Prof. Dr. Peter Dehnbostel, Universidad BW de Hamburgo

formell
27%

informell
73%

Verhältnis zwischen formellem
und informellem Lernen

Aus einer Studie im 
IT-Sektor

(Molzberger u.a., 
Berlin 2004)
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Ganzheitliche Facharbeit

Herkömmliche
Facharbeit

Optimierungs- und
Verbesserungsprozesse

Berufliche Handlungs-
kompetenz, reflexive 
Handlungsfähigkeit

Lebenslanges 
Lernen, Selbst-
steuerung

Geschäftsprozesse,
Kundenorientierung

Gruppenarbeit,
Vernetzte Arbeit

Zukunftsorientierte Lernformen
eines Lernens in der Arbeit

CoachingCoaching

QualitätszirkelQualitätszirkel

QualifizierungsnetzwerkeQualifizierungsnetzwerke

LerninselnLerninseln

ArbeitsArbeits-- und Lernaufgabenund Lernaufgaben

Communities of Practice (Communities of Practice (CoPCoP))

Bereiten wir junge Auszubildende auf diese Lernformen vor?

Team-
bildung,

Kooperation

Beratung 
bei Konflikten,

Coaching

Soziale und
personale Kompetenzen

Lernen in der BB
Wissen

Wissensstruktur

Intervention in den
Teamprozess

Selbstgesteuertes
Lernen

Lehren, Wissensver-
mittlung, Unterweisen
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Lernen in Lernschleifen

Prinzip der Handlungsorientierung

vollständige Handlung

Aufgaben als zu 
lösende Probleme
Arbeitsaufgaben stellen für 
den Auszubildenden Pro-

bleme dar, zu deren Lösung 
sie / er die notwendigen 

Informationen und Lösungs-
schritte im Rahmen seiner 
Ausbildung erwerben soll. 

In diesem Sinne stellt 
problemorientiertes 

Vorgehen  eine syste-
matische  B i l d u n g des 
Entscheidungsverhaltens 

dar.

• 1. Informieren
• 2. Planen
• 3. Entscheiden
• 4. Ausführen 
• 5. Kontrollieren 
• 6. Auswerten ?

...  ?

...   ?

Lernen in Lernschleifen
Prinzip der 

Handlungsorientierung

vollständige Handlung

• 1. Informieren
• 2. Planen
• 3. Entscheiden
• 4. Ausführen 
• 5. Kontrollieren 
• 6. Auswerten

SOL:
Architektur „SANDWICH“

Vielen Dank für ihre Aufmerksamkeit

Wir müssen mit dem Ansatz von SOL
die Architektur 

beruflichen Lernens neu gestalten!

www.dblernen.de


